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Anwesende

Frau Sonja Bongers
Herr Helmut Bennewa
Herr Klaus-Dieter Broß
Herr Chris Höppner
Frau Georgis Schmidt
Frau Marita Wolter
Frau Ursula Michels
Herr Finn Rubin
Frau Helga Grothe
Frau Dagmar Heitmann
Frau Denise Horn
Herr Dr. Jörg Schröer-Tebbe
Herr Jochen Kamps
Herr Ercan Telli
Frau Louisa Baumann
Frau Stefanie Opitz
Herr Sebastian Girrullis
Frau Birgit Mumm
Herr Lühr Koch
Herr Richard Kortmann
Herr Dieter Büschken

Abwesende

Frau Ulrike Willing-Spielmann
Herr Benedikt Josef Domberger
Frau Kathrin Lösken
Herr Andreas Blanke
Frau Jennifer Schnettler
Herr Burak Arslan
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Verwaltung

Herr Frank Motschull
Herr Frank Bohnes
Herr Jürgen Jäschke
Frau Swetlana Albu
Frau Sabine Lupzik
Herr Heiko Kutsch
Herr Jeldrik Stein
Herr Friedhelm Michel
Frau Britta Costecki
Herr Uwe Bonsack
Frau Simone Pietrasch-Johimski
Frau Lina Sparla
Frau Jasmin Mannarino
Frau Rebecca Osono
Frau Carolin Trappmann
Herr Mark Janik
Herr Matthias Frerix
Frau Michelle Peters
Frau Dorothea Albrecht

Gäste

Herr Joachim Bäumer SPD-Fraktion
Frau Meike Janßen CDU-Fraktion
Herr Florian Sauer Fraktion Die Grünen
Herr Julien Krasniqi Jugendparlament
Herr Michael Kreuzfelder Caritasverband Oberhausen
Herr Andre Decker Ruhrwerkstatt / Büro Brückenschlag
Herr Uwe Weinand Jobcenter

Außerdem

Vertreter der Medien
weitere Gäste
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Tagesordnung:

I. ÖFFENTLICHER TEIL

1 Berichte

1.1 „Expert*innendialoge im Sozialraum“, Strategiepapiere und Handlungsempfehlungen 
für die Sozialräume Alstaden/Lirich,  Mitte/Styrum und Oberhausen-Ost
Vorlage: M/17/1333-01

1.2 Kommunales Förderprogramm des GKV-Bündnisses für Gesundheit für die Förderung 
zielgruppenspezifischer Interventionen in der lebensweltbezogenen Gesundheitsförde-
rung und Prävention
"Gemeinsam Gesund - Gesundheitsförderung von Alleinerziehenden"
Förderzeitraum: 01.08.2021 bis 31.07.2025
Vorlage: M/17/1318-01

1.3 3. Quartalsbericht 2021 des Eigenbetriebes "ASO Alteneinrichtungen der Stadt Ober-
hausen"
Vorlage: M/17/1350-01

2 Vorberatungen

2.1 Haushaltssicherungskonzept 2022 ff.
Vorlage: B/17/1264-01

2.2 Vorberatung Haushalt 2022
Vorlage: B/17/1187-01

2.2.1 Änderungsantrag zum Haushalt 2022 der SPD-Fraktion und der FDP im Rat gemäß § 
4 der Geschäftsordnung des Rates: Bereitstellung von Menstruationsartikeln an wei-
terbildenden Schulen und öffentlichen Gebäuden in Oberhausen
Vorlage: A/17/1293-01

2.2.2 Gemeinsamer Änderungsantrag zum Haushalt 2022 der SPD-Fraktion, der CDU-Frak-
tion und der Fraktion DIE GRÜNEN gem. § 2 der Geschäftsordnung für den Rat der 
Stadt: Erhöhung der jährlichen Mittel für die Quartiersbüros
Vorlage: A/17/1346-01
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2.3 Wirtschaftsplan 2022 der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung "ASO Alteneinrichtungen 
der Stadt Oberhausen"
Vorlage: B/17/1348-01

3 Anträge gem. § 2 der Geschäftsordnung

3.1 Antrag der SPD-Fraktion gem. § 2 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt: Aus-
weitung des digitalen Kinderstadtplans
Vorlage: A/17/1308-02

3.1.1 Änderungsantrag der CDU-Fraktion gemäß § 4 der Geschäftsordnung des Rates der 
Stadt zur Drucksache (A/17/1308-02): Ausweitung des digitalen Kinderstadtplans
Vorlage: A/17/1360-01

3.2 Antrag der SPD-Fraktion im Rat gemäß § 2 der Geschäftsordnung für den Rat der 
Stadt: „Perspektiven eröffnen, Teilhabechancengesetz stärker nutzen“
Vorlage: A/17/1337-01

3.3 Antrag der SPD-Fraktion gem. § 2 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt: Ein-
richtung eines beispielhaften "Smart-Hauses für Seniorinnen und Senioren" in der 
Sterkrader Innenstadt zur Veranschaulichung und individuellen Erfahrung von Ein-
satzmöglichkeiten digitaler Unterstützungssysteme in der alltäglichen Lebensbewälti-
gung
Vorlage: A/17/1339-02

3.4 Antrag der SPD-Fraktion gem. § 2 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt: Hand-
lungsrahmen zum Seniorenförderplan
Vorlage: A/17/1347-01

3.5 Antrag der SPD-Fraktion gemäß § 2 der Geschäftsordnung des Rates: Errichtung ei-
nes Mehrgenerationenwohnkomplexes in Osterfeld
Vorlage: A/17/1338-01

3.6 Antrag der SPD-Fraktion gemäß § 2 der Geschäftsordnung des Rates: Prüfung des 
Kaufs und der Entwicklung des leerstehenden Möbelhauses Finke zu einem Mehrge-
nerationenwohnkomplex
Vorlage: A/17/1342-01
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3.7 Antrag der SPD-Fraktion gem. § 2 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt: Errich-
tung eines Mehrgenerationenwohnkomplexes in Sterkrade
Vorlage: A/17/1343-01

3.8 Antrag der SPD-Fraktion gem. § 2 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt: Errich-
tung eines Mehrgenerationenwohnkomplexes in Alt-Oberhausen auf den Gelände des 
bisherigen Concordia-Hauses
Vorlage: A/17/1344-01

3.9 Antrag der SPD-Fraktion gem. § 2 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt: Prü-
fung des Kaufs und der Entwicklung des Europahauses zu einem Mehrgenerationen-
wohnkomplex in Alt-Oberhausen
Vorlage: A/17/1345-01

4 Mitteilungen der Verwaltung
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Die Vorsitzende, Frau Bongers, begrüßt die Anwesenden sowie die Gäste zur 8. Sitzung des 
Sozialausschusses.

Sie stellt fest, dass die Einladung sowie die Beratungsunterlagen allen Mitgliedern des 
Sozialausschusses form- und fristgerecht zugegangen sind.

Zur Niederschrift vom 03.11.2021 bestehen keine Änderungswünsche.

Gegen die Tagesordnung erheben sich keine Einwände.

Die Vorsitzende stellt die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die 08. Sitzung des 
Sozialausschusses.

I. ÖFFENTLICHER TEIL

 1. Berichte

 1.1. „Expert*innendialoge im Sozialraum“, Strategiepapiere und Handlungsemp-
fehlungen für die Sozialräume Alstaden/Lirich,  Mitte/Styrum und Oberhausen-
Ost
Vorlage: M/17/1333-01

Herr Bohnes erinnert an den Sozialbericht 2020, der dem Sozialausschuss in seiner Sitzung am 
03.12.2020 vorgestellt wurde. In der damaligen Diskussion wurde die Frage nach der weiteren 
Verwendung der Erkenntnisse dahingehend beantwortet, dass die Verwaltung mit den Akteuren 
in den Sozialquartieren in einen Dialog treten wird, um für die Personengruppen, die von Armut 
und sozialer Ausgrenzung betroffen sind, Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen. Daraus 
resultieren die Expert*innendialoge, deren Ergebnisse im Rahmen der Vorlage nun vorgestellt 
werden. Verwaltung, Politik und Verbände sind herzlich eingeladen, im weiteren Prozess 
Schwerpunkte zu benennen und Akzente bei den Themen zu setzen, die aus eigenem 
Blickwinkel für die Bekämpfung von Armut und sozialer Ausgrenzung besonders relevant sind.

Frau Osono und Frau Mannarino stellen die Expert*innendialoge im Sozialraum mit Hilfe der 
Strategiepapiere und Handlungsempfehlungen für die Sozialräume Alstaden/Lirich, 
Mitte/Styrum und Oberhausen-Ost anhand einer PowerPoint Präsentation vor. Die Präsentation 
ist der Niederschrift beigefügt.

Herr Telli bedankt sich für die gute Arbeit. Mit dem Bericht ist eine umfangreiche Datenbasis 
geschaffen, zu der nunmehr eine Verknüpfung mit dem Sozialbericht hergestellt werden konnte. 
Er informiert darüber, dass sich die SPD-Fraktion mit dem Bericht eingehend 
auseinandersetzen wird. 

Herr Koch bedankt sich für den Bericht, bittet jedoch darum, den Bericht um den kommunalen 
Inklusionsplan und dessen Umsetzungsmaßnahmen zu ergänzen, da in diesem Bereich noch 
großer Handlungsbedarf besteht.
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Zur Anmerkung von Herrn Koch teilt Frau Osono mit, dass der Inklusionsplan eingebunden 
werden soll, um vereinzelte Punkte gruppenspezifischer darstellen zu können.

Herr Girrullis konnte bei seiner Teilnahme am Expert*innendialog in Osterfeld bereits überaus 
positive Eindrücke sammeln und freut sich besonders auf den geplanten Dialog in Sterkrade.
Anhand der Vorlage sind bereits Umsetzungen erkennbar. Herr Girrullis regt aufgrund eigener 
Erfahrungen eine Begleitung und Unterstützung der Sozialraumgremien durch die Verwaltung 
an. Die Fraktion „Die Grünen“ denkt in diesem Zusammenhang über einen Änderungsantrag 
zum Haushalt nach. Herr Telli unterstützt diesen Gedanken und sieht die Notwendigkeit 
zusätzlicher personeller Ressourcen.  

Frau Osono erläutert, dass ein kontinuierlicher Austausch mit den Sozialraumgremien gepflegt 
wird und die Ergebnisse der Dialoge in die Gremien gespiegelt werden.

Herr Broß bedankt sich für den umfangreichen Bericht, mit dem sich seine Fraktion ebenfalls 
noch näher befassen wird. 

Der Sozialausschuss nimmt die Drucksache M/17/1333-01 zur Kenntnis.

 1.2. Kommunales Förderprogramm des GKV-Bündnisses für Gesundheit für die 
Förderung zielgruppenspezifischer Interventionen in der 
lebensweltbezogenen Gesundheitsförderung und Prävention
"Gemeinsam Gesund - Gesundheitsförderung von Alleinerziehenden"
Förderzeitraum: 01.08.2021 bis 31.07.2025
Vorlage: M/17/1318-01

Herr Telli bittet, die Vorlage auch in den Gleichstellungsausschuss zu geben, da es sich bei den 
alleinerziehenden Personen überwiegend um Frauen handelt.

Frau Pietrasch-Johimski sagt dieses gerne zu.

Der Sozialausschuss nimmt die Drucksache M/17/1318-01 zur Kenntnis.

 1.3. 3. Quartalsbericht 2021 des Eigenbetriebes "ASO Alteneinrichtungen der Stadt 
Oberhausen"
Vorlage: M/17/1350-01

Herr Frerix teilt mit, dass der Bericht erstmalig modifiziert wurde. Zur besseren Transparenz 
wurde der Jahresabschluss 2020 dem Jahresbericht 2021 sowie einer Prognose 
gegenübergestellt. 

Nach einer kurzen inhaltlichen Erläuterung nimmt der Sozialausschuss die Drucksache 
M/17/1350-01 zur Kenntnis.
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 2. Vorberatungen

 2.1. Haushaltssicherungskonzept 2022 ff.
Vorlage: B/17/1264-01

Der Sozialausschuss berät die Drucksache B/17/1264-01 mit einer Gegenstimme der 
Linke.Liste-Fraktion mit großer Mehrheit zustimmend vor.

 2.2. Vorberatung Haushalt 2022
Vorlage: B/17/1187-01

Der Sozialausschuss berät die Drucksache B/17/1187-01 unter Herausnahme des TOP 2.2.1 
mit einer Gegenstimme der Linke.Liste-Fraktion und einer Enthaltung der AfD-Fraktion mit 
großer Mehrheit zustimmend vor. 

 2.2.1. Änderungsantrag zum Haushalt 2022 der SPD-Fraktion und der FDP im Rat 
gemäß § 4 der Geschäftsordnung des Rates: Bereitstellung von Menstruati-
onsartikeln an weiterbildenden Schulen und öffentlichen Gebäuden in Ober-
hausen
Vorlage: A/17/1293-01

Herr Broß meldet Beratungsbedarf der CDU-Fraktion an.
Anschließend berät der Sozialausschuss die Drucksache A/17/1293-01 ohne Votum vor. 

 2.2.2. Gemeinsamer Änderungsantrag zum Haushalt 2022 der SPD-Fraktion, der 
CDU-Fraktion und der Fraktion DIE GRÜNEN gem. § 2 der Geschäftsordnung 
für den Rat der Stadt: Erhöhung der jährlichen Mittel für die Quartiersbüros
Vorlage: A/17/1346-01

Herr Telli erläutert zu dem Antrag, dass strukturell die Förderung der Quartiersbüros von 40.000 
Euro auf 50.000 Euro angehoben werden soll, da die Quartiersbüros gute Arbeit leisten und 
gerade in der Pandemie eine wertvolle Unterstützung bieten.
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Herr Broß weiß um die wichtige Arbeit der Quartiersbüros und möchte diese mit dem Antrag 
wertschätzen.

Herr Girrullis gibt zur Kenntnis, dass aufgrund der enorm hohen Beratungen in den 
Quartiersbüros mit dieser Vorlage ein Signal der Wertschätzung gesetzt wird.
Herr Bohnes erläutert, dass in einer Beratung mit der Finanzverwaltung eine Kompensation aus 
dem Sozialetat gefunden wurde, sodass der Mehraufwand keine Verschlechterung des 
Ergebnisses herbeiführen wird.

Aufgrund seiner Tätigkeit bei ZAQ (Zentrum für Ausbildung und berufliche Qualifikation 
Oberhausen e.V.) nimmt Herr Kamps nicht an der Abstimmung teil.

Der Sozialausschuss berät die Drucksache B/17/1346-01 einstimmig zustimmend vor. 

 2.3. Wirtschaftsplan 2022 der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung "ASO Altenein-
richtungen der Stadt Oberhausen"
Vorlage: B/17/1348-01

Herr Frerix erläutert, dass aufgrund eines neuen Pachtvertrages und einer neuen 
Verrechnungssystematik höhere Umsatzerlöse für den ASO Eigenbetrieb erzielt werden.

Der Sozialausschuss berät die Drucksache B/17/1348-01 einstimmig zustimmend vor.

 3. Anträge gem. § 2 der Geschäftsordnung

 3.1. Antrag der SPD-Fraktion gem. § 2 der Geschäftsordnung für den Rat der 
Stadt: Ausweitung des digitalen Kinderstadtplans
Vorlage: A/17/1308-02

Der Sozialausschuss nimmt den Beschluss des Rates zur Kenntnis.

 3.1.1. Änderungsantrag der CDU-Fraktion gemäß § 4 der Geschäftsordnung des 
Rates der Stadt zur Drucksache (A/17/1308-02): Ausweitung des digitalen 
Kinderstadtplans
Vorlage: A/17/1360-01

Der Sozialausschuss nimmt den Beschluss des Rates zur Kenntnis.
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 3.2. Antrag der SPD-Fraktion im Rat gemäß § 2 der Geschäftsordnung für den Rat 
der Stadt: „Perspektiven eröffnen, Teilhabechancengesetz stärker nutzen“
Vorlage: A/17/1337-01

Herr Telli erläutert, dass aufgrund des Ratsbeschlusses vom 01.04.2019 100 Stellen im 
Konzern Stadt eingerichtet werden sollten. Außerdem sollte eine Stelle zur Koordinierung der 
Arbeitsmarkt- und Beschäftigungspolitik geschaffen werden. Hierzu wurde letztmalig in 2020 
berichtet. Er bittet daher um Beantwortung der in der Vorlage gestellten Fragen.

Herr Girrullis befürwortet den Antrag der SPD-Fraktion, möchte aber ebenfalls das Thema AGH 
(Arbeitsgelegenheiten) als niederschwelliges Angebot erörtert haben. Er erinnert an die 
kommunale Arbeitsmarktkonferenz, die vor einigen Jahren stattgefunden hat und würde sich 
freuen, hier eine Lösung im Sinne der Menschen anhand einer ähnlichen Konferenz zu finden.

Herr Koch dankt Herrn Telli für den Antrag und fragt aus aktuellem Anlass nach, ob die in der 
Presse angekündigte Heizkostenerhöhung sowie daraus resultierende Nachzahlungen für 
Leistungsempfänger nach dem SGB II (Zweites Sozialgesetzbuch) übernommen werden.

Herr Weinand erläutert zum THCG (Teilhabechancengesetz), dass 600 Menschen in Arbeit 
vermittelt werden sollten. Dieses Ziel wurde übertroffen. In 2022 sind die zur Verfügung 
gestellten Mittel leicht rückläufig, die Anzahl von 600 Personen wird man jedoch halten können.
Somit können auch auslaufende Verträge weitergeführt werden.
Anschließend nennt Herr Weinand einige Zahlen und erläutert, dass alle Arbeitnehmer tariflich 
entlohnt werden und bereits erste Erfolge erzielt wurden, da einige Arbeitnehmer bereits in 
unbefristete Verträge übernommen wurden.

Herr Broß bittet darum, die Zahlen der Niederschrift beizufügen.

Herr Telli fragt in Anbetracht der hohen Arbeitslosigkeit nach, wie viele Stellen noch geschaffen 
werden könnten, was Herr Weinand dahingehend beantwortet, dass Stellen nicht unendlich zur 
Verfügung stehen und die Einrichtung von Stellen daher schwieriger wird. Derzeit werden viele 
Fachkräfte gesucht, mit dem THCG werden eher Helfertätigkeiten abgedeckt. 

Zu der Frage von Herrn Koch führt Herr Weinand aus, dass angemessene Heizkosten durch 
den Leistungsträger übernommen werden. Derzeit warte man auf einen Ansatz des 
Bundesgesetzgebers, wie mit den Erhöhungen umzugehen ist. Ihm ist jedoch bekannt, dass 
einige Anbieter die Abschlagszahlungen für Heizkosten aktuell bereits erhöhen.

Herr Kamps bittet zum THCG, auch die Zahlen der Stellen bei sozialen Trägern zu benennen.

Frau Costecki regt an, in der Darstellung noch die Differenzierung nach männlich und weiblich 
aufzunehmen.

Die Frage nach der Stellenbesetzung zur Koordinierung der Arbeitsmarkt- und 
Beschäftigungspolitik bleibt mangels sachkundiger Verwaltungsvertreter*innen unbeantwortet, 
was aus Sicht der Ausschussmitglieder als überaus unbefriedigend bewertet wird. 
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Im Nachgang zur Sitzung teilt Herr Weinand die Zahlen noch einmal explizit mit:

Übersicht 16i/16e

Konzern Stadt 16i

Gesamt                      91
Kernverwaltung          28  (m 16, w 12)
Stadttöchter                63                               

Kernverwaltung: Stelle Registratur Personalverwaltung besetzt ab 01/22
Stelle Registratur Bauamt, Bewerber vorgeschlagen, Verfahren läuft in
guter Kommunikation mit dem Fachbereich
Weitere Stellen sind aktuell nicht gemeldet

ASO  9                      ASO 9 1 Stelle nicht nachbesetzt, Bewerberin vorgeschlagen 06/21, GF trifft
keine Entscheidung, Bewerberin inzw. vermittelt

EVO 3

SBO 22 + 1 zum 01.12.2021, Nachbesetzung nach Überleitung eines MA in
ungeförderte Beschäftigung bei den SBO           

STOAG 15         Servicekräfte Haltestellen (10), Busfahrer (5)
WBO 14        + 2 zum 01.01.22 (Vorstellungrunde am 30.11.21 mit Beteiligung JC)

16i gesamt (ohne Berücksichtigung Abbrüche/Ende max. Förderdauer)

326                              m 223             w 103

Zum 01.12.21 privatwirtschaftlich + 4
Zum 01.01.22 optimistisch + 12 (davon 3 Stadttöchter)

16e gesamt (ohne Berücksichtigung Abbrüche/Beendigung nach Regellaufzeit)

281                              m 197             w  84

Soziale Träger 16i  (Ruhrwerkstatt, Kurbel, ZAQ)  27    (AWO, Caritas, Diakonie) 10             
                               16e                                                        9                                            1

Der Sozialausschuss berät die Drucksache B/17/1337-01 einstimmig zustimmend vor. 
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 3.3. Antrag der SPD-Fraktion gem. § 2 der Geschäftsordnung für den Rat der 
Stadt: Einrichtung eines beispielhaften "Smart-Hauses für Seniorinnen und 
Senioren" in der Sterkrader Innenstadt zur Veranschaulichung und individuel-
len Erfahrung von Einsatzmöglichkeiten digitaler Unterstützungssysteme in 
der alltäglichen Lebensbewältigung
Vorlage: A/17/1339-02

Herr Telli führt zum Hintergrund des Antrags aus, dass ein Weg gefunden werden muss, damit die 
Menschen so lange wie möglich in ihrem häuslichen Umfeld leben können. Hierzu hat vor ca. 2 
Wochen eine Konferenz in Sterkrade-Mitte stattgefunden, in der sehr eindrucksvoll die 
Einsatzmöglichkeiten digitaler Unterstützungssysteme geschildert wurden. Im Seniorenbeirat 
wurde der Antrag bereits mit dem Ergebnis diskutiert, dass auch Menschen mit Handicap und 
Menschen mit Familie berücksichtigt werden sollten. Daher schlägt Herr Telli eine Änderung des 
Antrags mit den genannten Ergänzungen der Fraktion Die Grünen und der CDU-Fraktion vor, die 
er dem Sozialausschuss zur Verfügung stellt. Außerdem würde er den Antrag ebenfalls in den 
Beirat für Menschen mit Behinderung geben. Die Änderung ist der Niederschrift als Anlage 
beigefügt. Weiterhin kam im Seniorenbeirat die Frage auf, warum das „Smart-Haus für Seniorinnen 
und Senioren“ lediglich in Sterkrade-Mitte geplant sei. Hierzu führt Herr Telli aus, dass in Sterkrade 
die meisten alten Menschen leben und daher Sterkrade als Pilotprojekt dienen sollte. Auch ist in 
Sterkrade das Quartiersbüro zum Thema Digitalisierung sehr fortgeschritten. Bei positiver 
Resonanz kann er sich auch ein Smart-Haus in Osterfeld und Oberhausen-Mitte vorstellen.

Herr Girrullis stimmt dem Antrag mit den von Herrn Telli genannten Änderungen zu.

Herr Broß meldet für die CDU-Fraktion noch Beratungsbedarf an, sodass der Sozialausschuss die 
Drucksache A/17/1339-02 ohne Votum vorberät.

 3.4. Antrag der SPD-Fraktion gem. § 2 der Geschäftsordnung für den Rat der 
Stadt: Handlungsrahmen zum Seniorenförderplan
Vorlage: A/17/1347-01

Herr Telli erläutert zum Seniorenförderplan, dass sich der Handlungsrahmen an 7 Leitplanken 
orientiert. Hierzu nennt er beispielhaft den demographischen Wandel, die Daseinsfürsorge, die 
Lebensqualität der Menschen, integrierte Generationspolitik und die weitere Vorgehensweise. 
Nach dem Beschluss durch den Rat beginnt die Umsetzung des Handlungsrahmens. Hierbei 
können noch Themen ergänzt werden. 

Herr Kortmann stimmt der Vorlage zu, da die Grundlage auf die Ergebnisse des Arbeitskreises 
Soziales zurückzuführen ist.

Herr Girrullis stimmt ebenfalls zu, sieht aber auch das Thema Mobilität als Ergänzung zum 
Thema Wohnen. Wichtig ist ebenfalls, dass keine reinen Seniorenwohnanlagen entstehen, 
sondern eher der Mehrgenerationenansatz Berücksichtigung findet.
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Herr Broß unterstützt grundsätzlich das Thema Seniorenförderplan, er meldet aber für seine 
Fraktion noch Beratungsbedarf an.

Herr Telli sowie Herr Koch äußern ihr Erstaunen über den Beratungsbedarf der CDU-Fraktion, 
da der Antrag im Seniorenbeirat einstimmig positiv vorberaten wurde.

Aufgrund des Beratungsbedarfes der CDU-Fraktion berät der Sozialausschuss die Drucksache 
A/17/1347-01 ohne Votum vor.

 3.5. Antrag der SPD-Fraktion gemäß § 2 der Geschäftsordnung des Rates: 
Errichtung eines Mehrgenerationenwohnkomplexes in Osterfeld
Vorlage: A/17/1338-01

Herr Girrullis teilt mit, dass sich die Fraktion Die Grünen für die ehemalige Hallenbadfläche eher 
einen Spielplatz in Form eines Generationenparks wünscht. Somit kann eine Zustimmung zum 
Antrag leider nicht erfolgen.

Herr Koch sieht auf der Fläche ebenfalls eher einen Mehrgenerationenpark. Zu der Vorlage 
fragt er nach, ob die Kompensation lediglich eine Verschiebung der Mittel darstellt, was Herr 
Telli bestätigt. Bezüglich der Mieten der Mehrgenerationenhäuser strebt die Linke.Liste eine 
Sozialbindung an. 

Herr Telli erläutert, dass geprüft wurde, welche Grundstücke für Mehrgenerationenhäuser zur 
Verfügung stehen könnten. Aus der örtlichen Planung 2020 bis 2024 geht hervor, dass der 
Bedarf an Wohnraum für Senioren stetig zunimmt. Außerdem werden in Zukunft heterogene 
Familienstrukturen ansteigen. Ein Mehrgenerationenwohnkomplex auf der Freifläche in 
Osterfeld wäre schnell umsetzbar, jedoch könnte das Projekt auch auf einer anderen Freifläche 
in Osterfeld entstehen. 
Herr Kortmann gibt seine Zustimmung zu der Vorlage.

Frau Opitz teilt mit, dass die Fraktion Die Grünen grundsätzlich dem Projekt in Osterfeld nicht 
im Wege stehen wollen, jedoch stimmt sie der Nutzung dieser Fläche nicht zu.

Frau Grothe weist darauf hin, dass sich die Mülheimer Genossenschaft bereits in 
Verhandlungen befindet, da dort Wohnungen entstehen sollen.

Herr Broß meldet für die CDU-Fraktion Beratungsbedarf an, somit berät der Sozialausschuss 
die Drucksache A/17/1338-01 ohne Votum vor.
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 3.6. Antrag der SPD-Fraktion gemäß § 2 der Geschäftsordnung des Rates: 
Prüfung des Kaufs und der Entwicklung des leerstehenden Möbelhauses 
Finke zu einem Mehrgenerationenwohnkomplex
Vorlage: A/17/1342-01

Herr Girrullis unterstützt den Antrag, da die Fläche bedauerlicherweise seit geraumer Zeit brach 
liegt.

Herr Kortmann gibt ebenfalls seine Zustimmung.

Herr Broß meldet für die CDU-Fraktion Beratungsbedarf an, somit berät der Sozialausschuss 
die Drucksache A/17/1342-01 ohne Votum vor.

 3.7. Antrag der SPD-Fraktion gem. § 2 der Geschäftsordnung für den Rat der 
Stadt: Errichtung eines Mehrgenerationenwohnkomplexes in Sterkrade
Vorlage: A/17/1343-01

Herr Girrullis gibt grundsätzlich seine Zustimmung, möchte jedoch zum einen eine energetische 
Sanierung des Gebäudes implementieren und zum anderen sollte darauf geachtet werden, 
dass die derzeitigen Mieter ihren Wohnraum behalten können.

Herr Telli erläutert, dass eine Sanierung zu barrierefreiem Wohnraum erfolgen soll, damit die 
derzeitigen Mieter auch im Alter in ihrem häuslichen Umfeld verbleiben können.

Herr Kamps greift das von Herrn Koch angebrachte Thema Sozialbindung auf und regt an, 
diese bei allen Vorhaben mit bestehender Einflussmöglichkeit zu forcieren. 

Herr Broß meldet für die CDU-Fraktion Beratungsbedarf an, somit berät der Sozialausschuss 
die Drucksache A/17/1343-01 ohne Votum vor.

 3.8. Antrag der SPD-Fraktion gem. § 2 der Geschäftsordnung für den Rat der 
Stadt: Errichtung eines Mehrgenerationenwohnkomplexes in Alt-Oberhausen 
auf den Gelände des bisherigen Concordia-Hauses
Vorlage: A/17/1344-01

Herr Girrullis bittet darum, den Antrag in einen Prüfauftrag umzuwandeln, da er Zweifel hat, 
dass sich dieser Standort für ein Mehrgenerationenwohnkomplex eignet.

Herr Telli schildert, dass rund um den Standort mit dem Hauptbahnhof, dem BERO-Zentrum, 
dem Bert-Brecht-Haus und dem Zentrum Altenberg eine gute Infrastruktur gegeben ist.
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Herr Kortmann gibt seine Zustimmung zu dem Antrag.

Herr Broß meldet für die CDU-Fraktion Beratungsbedarf an, somit berät der Sozialausschuss 
die Drucksache A/17/1344-01 ohne Votum vor.

 3.9. Antrag der SPD-Fraktion gem. § 2 der Geschäftsordnung für den Rat der 
Stadt: Prüfung des Kaufs und der Entwicklung des Europahauses zu einem 
Mehrgenerationenwohnkomplex in Alt-Oberhausen
Vorlage: A/17/1345-01

Herr Girrullis teilt mit, dass die Mieter im Europahaus bereits vielfach belastet sind. Damit den 
Mietern die Sorge, dass sie nach der Renovierung ihren Wohnraum verlieren, genommen wird, 
sollte der Beschlussvorschlag dahingehend geändert werden, dass die Mieter in ihrem 
Wohnraum verbleiben können.

Herr Kortmann gibt seine Zustimmung zu dem Antrag mit der genannten Änderung.

Herr Telli stimmt der Ergänzung des Antrags zu.

Herr Broß meldet für die CDU-Fraktion Beratungsbedarf an, somit berät der Sozialausschuss 
die Drucksache A/17/1345-01 ohne Votum vor.

 4. Mitteilungen der Verwaltung

-entfällt-

Ende des öffentlichen Teils:   16:50 Uhr

                                   
__________________________________        __________________________________
                 Sonja Bongers                                                              Dorothea Albrecht
                    Vorsitzende  Schriftführerin


